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Über uns

UNSER PROJEKT

Das Erasmus + Projekt TRAPP - Training for
Apprentices ist ein gemeinsames Vorhaben
von vier Partnerländern. Frankreich, Italien,
Finnland und Deutschland arbeiten Hand in
Hand an seiner Umsetzung. Finanziert wird
das Projekt, welches eine Laufzeit von 24
Monaten hat, durch Gelder der Europäischen
Union. Das Auftakttreffen fand im Oktober
2019 in Lyon statt.

DIE PARTNER

Die Leitung trägt die Handwerkskammer Lyon
in Frankreich.
 
Die weiteren internationalen Partner sind:
Berufsschule SEPR Lyon, Frankreich
Oberschulamt Lyon, Frankreich
Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft
Wiesbaden, Deutschland
Berufsschule Omnia Espoo, Finnland
Bildungsträger Uniser Forlì, Italien

 

 
 

 

UNSERE MOTIVATION

Wir wollen einen Beitrag zum Europäischen
Gemeinschaftsgedanken leisten und die
Mobilität in der Ausbildung fördern. Zur Zeit
gehen nur sehr wenige Auszubildende für
länger als zwei Monate ins Ausland. Bei den
meisten Mobilitäten handelt es sich um
deutlich kürzere Aufenthalte. Jedoch haben
immer noch zu wenige Auszubildende die
Chance, Auslandserfahrungen während der
Berufsausbildung zu sammeln.

UNSER ZIEL

Wir wollen Langzeitmobilitäten für Auszubil-
dende ermöglichen.
Wir erarbeiten eine Strategie, damit KMUs
diese Langzeitmobilität ohne Verluste tragen
können.
Wir haben Berufsschulen mit an Bord, um die
Einhaltung des Lehrplanes und die
Zertifizierung zu gewährleisten.

 

 
 



Kontakt
Sarah Rahel Sachse
Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e. V.
Region Rhein-Main
Rheingaustraße 85b / 65203 Wiesbaden
T 0611 18248-17 / F 061118248-50
sachse.sarah-rahel@bwhw.de

Schwerpunkte

IO: Rechtliche Rahmenbedingungen:
Welche Gesetze und Verordnungen sind
zu beachten?
IO: Human Resources: Wie kann die
Arbeitskraft in den Betrieben aufrecht
erhalten bleiben?
IO: Pädagogische Rahmenbedingungen:
Wie kann die Einhaltung des Curriculums
gewährleistet werden?
IO: Lernstandsmessung & Zertifizierung:
Wie können wir ECVET und Europass für
die Evaluierung und Zertifizierung
nutzen?

Die Projektpartner haben sich auf vier
Arbeitsschwerpunkte, den sogenannten
Intellectual Outputs, geeinigt, um das
gemeinsame Ziel der erfolgreichen
Langzeitmobilität umsetzen zu können:
 
1.

2.

3.

4.

 
 

Pilotphase

In der Pilotphase entsenden und empfangen
alle vier Partnerländer jeweils eine Aus-
zubildende/einen Auszubildenden aus dem
Friseurhandwerk und aus dem KFZ-
Mechatronik-Handwerk.
Die Auszubildenden erhalten für ihr
Auslandspraktikum von zwei Monaten einen
finanziellen Zuschuss von TRAPP - Training
for Apprentices. Die Entsendezeiten sind
voraussichtlich im ersten Quartal 2021 und
die Länderkonstellationen wie folgt:
 
Deutschland <> Italien: Friseur/in
Italien <> Finnland: KFZ-Mechatroniker/in
Finnland <> Frankreich: Friseur/in
Frankreich <> Deutschland: KFZ-
Mechatroniker/in
 
 
 
Bleiben Sie auf dem Laufenden und
kontaktieren Sie uns. Gerne nehmen wir Sie
in unsere Mailingliste für unseren
Newsletter auf.
 
Ihr TRAPP-Team


